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I Alten steig , Samstag , den 13. August 1938 I kl . Jahrga « ,

HM Bewunderung des deutschen Szeanfluges
Restlose Anerkennung in der Weltpresse

Amerikanische Bewunderung
Der Ohnehaltflug Berlin —Neuyork kam für die amerikanische

Öffentlichkeit völlig überraschend und begegnet im ganzen
Lande stärksten Interesses . Die Friihausgaben der Neuyorker
Abendblätter widmen dem Ereignis breiten Raum . Sie weisen
auf die Erstmaligkeit dieses Unternehmens hin und stellen fest,
dag nach der fahrplanmäßigen Pünktlichkeit , mit der die Deut¬
sche Lufthansa nunmehr seit drei Jahren Probeflüge über dem
Rordatlantik unternehme , jetzt auch der Beweis für die sichere
Zurücklegung noch größerer Strecken in westlicher Richtung er¬
bracht wurde.

Englische Anerkennung
Ueber den großartigen Flug des „Condor" nach Neuyork brin¬

gen sämtliche Londoner Blätter ausführliche Berichte , in denen
die Leistung der deutschen Flieger und Techniker bis in alle
Einzelheiten geschildert wird . „Daily Telegraph " schreibt in ei¬
nem Leitartikel , man müsse zugebcn, daß dieser Ozeanflug des
deutschen Riesenflugzeuges Focke-Wulf eine beachtliche Leistung
sei . Man dürfe nicht vergessen , daß es sich hierbei um den ersten
Flug dieser Art vom europäischen Kontinent aus handele , und
daß dieser Flug nicht nur wegen der zurückgelegten Entfernung,
sondern auch wegen der großen Schnelligkeit beachtlich sei . mit
der die Strecke überhaupt überquert worden sei . Das Blatt

kommt dann auf den Stand des englischen Flugwesens . zu spre¬
chen und sagt, England habe augenblicklich leider kein Flugzeug
im Dienst, das den Leistungen der deutschen Focke-Wulf -Ma-
schine ebenbürtig sei.

Größte Beachtung in Paris
Die Ueberquerung des Nordatlantik durch das deutsche Flug¬

zeug „Condor " findet in der Pariser Presse größte Beachtung.
Allgemein wird die hervorragende Leistung der deutschen Flie¬
ger hervorgehoben , und die Tatsache, daß um diesen Flug tm
voraus nicht das geringste Geschrei der Reklame angestimmt wor¬
den war , löst Bewunderung und Erstaunen aus . Der „Jour " er¬
klärt , diese Leistung stelle den Beginn einer neuen Aera der
Transatlantik -Luftfahrt dar . Mehr noch als der Flug Hughes'
beweise dieser Flug , daß der große Endspurt um die Ueberque-
rung des Atlantik begonnen habe . Deutschland werde mit diesem
im stillen vorbereiteten Flug , der mit einer wunderbaren Ge¬
nauigkeit durchgefllhrt worden sei, ein großes Ansehen genie¬
ßen . 2m „Journal " heißt es, dieser Flug von Deutschland nach
den Vereinigten Staaten , der in der ungünstigeren Richtung
durchgeführt worden sei , stelle einen Rekord dar . Denn zum
ersten Male sei es einem viermotorigen Flugzeug gelungen,
diese Strecke ohne Zwischenlandung zu bewältigen . Die Leistung
der deutschen Flieger sei eine Bestätigung dafür , daß die Zeit der
wissenschaftlichen Luftfahrt begonnen habe.

Marschall Valbo im Haus der Flieger

Jas Rekorsftugzeoo Focke -Wuls ..Eonbvk"
Wer selbst Gelegenheit hatte , mit dem „Condor " zu flie¬

gen , vermag nur mit den Ausdrücken höchster Bewunderung
die vorzüglichen Eigenschaften der Focke-Wulf - Maschine zu
beschreiben. Hier handelt es sich wirklich um einen Gigan¬
ten des Luftverkehrs, einen richtigen fliegenden D -Z ::g , der
die Fluggäste mit unvorstellbarer Geschwindigkeit und Si¬
cherheit durch den blauen Aether über Land und Meer da¬
hinträgt. 26 Fluggäste sind im normalen Reiseverkehr in
den blinkenden Leib der Maschine unterzubringen . Der
Fahrgast versinkt zu beiden Seiten des Mittelganges in
prachtvollen Klubsesseln . Rechts befindet sich ein Einzel¬
sitz, Links sind zwei Sitze nebeneinander angebracht , kleber-
all aber wird man durch Schalter und Drücker , durch Hebel
und Knöpfe aus Möglichkeiten der Flugerleichterung auf¬
merksam gemacht, wie sie besser kaum ein modernes D -Zug-
Abteil 1. Klasse anzubieten hat . Jeder Polstersitz hat ein
kleines Tischchen , das aus dem Vordersitz mit einem einzi¬
gen Handgriff herausgezogen werden kann. Aus den Kopf¬
stützen der Polsterung leuchten kleine Leselampen . Aus den
Armlehnen kann der Passagier einen biegsamen Frischluft¬
schlauch herausziehen , der ihm jederzeit Ozeauluft oder. de»
Ozon der Himmelsatmosxhäre zuführt.

Erstaunlich der technische Aufbau der Maschine^ Mächtig
dehnen sich die Flügel mrt einer Spannweite von 33 Me¬
tern . Zu beiden Seiten des Rumpfes , dessen hölzerne Kan¬
zel weit vorgeschoben ist, dröhnen je zwei BMW .-Motoren
mit einer Gesamtleistung von 2880 PS . Auch wenn nur drei
davon laufen , jagt die Maschine noch immer mit 345 Stun¬
denkilometern durch den Aether und selbst zwei Motors rei¬
ßen sie schneller dahin , als ein normales Verkehrsflugzeug.

Und dann darf man nicht vergessen : Dieses Flugzeug , das
soeben über den Ozean raste, ist kein Wasserflugzeug , son¬
dern ein Landflugzeug mit einziehbarem Fahrgestell . Noch
vor wenigen Jahren erschien es fast als ein verbrecherisches
Wagnis, sich mit einer derartigen Maschine über die Fluten

des Atlantik hinauszuwagen . Aber die Zeiten haben sich
seitdem geändert . Die neuen Motoren sind von einer sol¬
chen Sicherheit und Stabilität im Lauf , daß keine Beden¬
ken mehr gegen eine willkürliche Ausdehnung der Flug¬
strecken bestehen.

SU 13 Stunden durch bas AlandS-Meer
Helsinski, 13. August . Die schwedische Schwimmerin Sally

Bauer kam auf den Alands -Inseln an , nachdem sie die Ostsee
aus der Höhe Grißlehamn —Eckerö (Finnland ),
(eine der Alands -Inseln ) in 13 Stunden und einigen Minuten
durchschwommen hatte und zwar zum Teil gegen die Strömung.
Nach „Dagens Nyheter " begann die Schwimmerin ihren Versuch,
das Alands -Meer zu bezwingen , um 5 Uhr morgens . Die Strecke
von Grißlehamn zu den Alands -Inseln beträgt rund 30 Kilo¬
meter Luftlinie.

Baris sperrt kurzfristige Nalten-Reiseu
Paris , 13. August . Das französische Außenministerium hat

zur Einführung des Visumzwanges nach Italien eine Verlaut¬
barung ausgegeben , in der cs u . a . heißt , am 5 . August hätten
die italienischen Behörden die Ausgabe von Einzel - und Sam¬
melpässen nach Frankreich für Italien ausgesetzt. Die fran¬
zösische Regierung , die darin nur eine Initiative untergeord¬
neter Behörden erblicken konnte , von der der italienische Außen¬
minister sowie die italienische Botschaft in Paris erklärten , keine
Kenntnis zu haben , habe unverzüglich einen Schritt unternom¬
men , um Aufklärung zu erlangen . Trotz wiederholter Demar¬
chen habe man erst am 12. August die Bestätigung dieser Auf¬
hebung aller Sammelpässe nach Frankreich erlangt und die Er¬
klärung , daß Einzelpaßgesuche in jedem Falle Gegenstand einer
Prüfung seien .

Angesichts dieser Sachlage hätten sich die französischen Behör¬
den zu ihrem Bedauern verpflichtet gesehen, bis auf neue Wei¬
sung ab 13 . August , 12.00 Uhr , für Franzosen , die sich nach
Italien begeben wollen , folgende Verfügungen zu treffen:

1 . Den französischen Touristen werde es nicht erlaubt sein,
sich zu Aufenthalten von kurzer Dauer nach Italien zu begeben,
wenn sie nur die von den italienischen Konsulaten ausgestellte
Touristenkarte vorweisen ; 2 . die Franzosen , die . sich nach Italien
begeben wollen , müssen unter Rechtfertigung der Notwendigkeit
ihrer Reise in ihren Paß den Vermerk eines Sonderoisums
erhalten , das vom Präfekten oder ' Unterpräfekten für die an
der französisch - italienischen Grenze gelegenen Kreise oder den
entsprechenden Konsulatsbehörden im Ausland ausgestellt wird;
3 . wird die Ausgabe von Sammelpässen für Italien ausgesetzt.

Militärisches Übereinkommen Mischen EowjetruWanb mb Zavaa
Tokio, 12. Aug . (Ostasiendienst des DNB .) Am Donnerstag

gegen 20 Uhr fand zwischen Oberst Cho von japanischer Seite
und dem Chef des Stabes der sowjetrussischen Fernost -Armee,
General Schutern . in der Nähe von Schangfeng auf sowjetrussi-

Schaffung von Lagerraum für Getreide
Anordnung des Beauftragten für den Vierjahresplan

Berlin, 12. Aug . Die hervorragende Getreideernte dieses Jah¬
res und die außerordentlich großen Lagerbestände an Getreide
Haben zu einer großen Knappheit an Lagerraum ge-
Mrt , obwohl der Bau von Eetreidekagerräumen in den letzten
wahren mit allen Mitteln gefördert worden ist. Um diese«
Lagerraummangel zu beheben, wird der Neubau von Eetreide-
kagerraum nunmehr - noch verstärkt betrieben werden . Das er¬
forderliche Eisen ist bereitgestellt . Um aber die augenblicklichen
Schwierigkeiten zu überwinden , und um die letzten Lagermög»
llchkeiten zu erfassen , hat der Beauftragte für den Vierjahres-
plan eine „Anordnung zur Sicherstellung des Lagerraumes für
Zwecke der Getreidelagerung " erlasse « , die im Reichsanzeiger
2K. 186 vom 12. August 1938 verkündet worden ist.

Durch diese Anordnung wird die Reichsstelle für Getreide,6"ftermittel und sonstige landwirtschaftliche Erzeugnisse ermäch-«gt, Räume, die zur Lagerung von Getreide geeignet sind, für
Lagerzwecke tu Anspruch zu nehme « . Für die Inanspruchnahme

des Lagers wird die ortsübliche Vergütung und in Ermange¬
lung einer solchen eine angemessene Vergütung gewährt werden.
Weigert sich der Inhaber eines Lagers , die nach dem Lager¬
vertrag zur angemessenen Verwahrung erforderlichen Handlun¬
gen vorzunehmen , so kann die Reichsstelle diese auf seine Kosten
und mit den Mitteln seines Betriebes ausführen oder ausführen
lassen , und nötigenfalls mit Hilfe der zuständigen Polizeibehörde
durch polizeiliche Zwangsgewalt den Vollzug sichern.

Außerdem werden durch die Anordnung des Beauftragten für
den Vierjahresplan alle Lagerhäuser und alle Müh¬
len mit einem Jahresgrundkontingeut an Roggen und Weizen
von zusammen mehr als 780 Tonnen verpflichtet, der Reichs¬
stelle binnen einer Frist von zwei Wochen nach Inkrafttreten
dieser Anordnung ihre Lagerräume zu melden, die für die Ein¬

lagerung von Getreide geeignet sind . Bei dieser Meldung ist
auzugeben , ob und in welchem Umfange diese Lagerräume im
Zeitpunkt der Meldung mit Getreide belegt sind.

scher Seite eine Konferenz statt . Im Verkauf der Besprechungen
wurde folgendes Uebereinkommen festgelegt:

- 1 . Unter Aufrechterhaltung der jetzt eingenommenen Stellun¬
gen werden die Feindseligkeiten sofort beendet.

2 . Beide Seiten bergen ihre Gefangenen.
3 . werden die vordersten Stellungen Leider Seiten in gegen¬

seitigem Einvernehmen festgesetzt werden.
Dieses Uebereinkommen soll in schriftlichen Noten noch einmal

bestätigt werden, die von den militärischen Führern ausgctauschl
wurden.

Die gesamte japanische Presse begrüßt das Moskauer Abkom¬
men und dankt dem japanischen Militär und dem japanischen
Botschafter in Moskau für ihre besondere Haltung , die eine Ver¬
schärfung der Lage, wenn nicht gar eine kriegerische Entwicklung
vermieden habe . „Nichi Nichi" meint , die Schwierigkeiten seien
zwar noch nicht behoben, aber eine friedliche LAung des Zwschen»
falles sei vorbereitet .

- -

Japanischer Luftangriff auf Hanöau
Hankau , 12 . Aug . (Ostasiendienst des DNB .) Die japanische

Luftwafte führte am Freitag auf die Städte Wutschang und
Hankau erneu neuen Luftangriff durch , der dem Bombardementvom Donnerstag an Heftigkeit nicht nachstand Der Haupt-
angrrft richtete sich gegen Wutschang, wo der Nordbahnhofund drc dazugehörigen Anlagen immer wieder mit Bombe»
belegt wurden . Dabei gerieten ein Oellager und zahlreiche
Eisenbahnwagen in Brand . Die Zahl der Toten und Verwun¬
deten soll sehr hoch sein . An den Angriff schloffen sich nördlich
An Hankau LuftkLmpfe an , über deren Ergebnis nähe»
trrnzelheiten noch nicht vorlieaen.
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Eröffnung des 12. Meraationaleo Gartenbaukongreffes
Eröffnungsrede des ReichsernahrungsministersDarre

Sekttonssitzungen des ersten TagesBerlin , 12. Aug. Im Plenarsaal von Kroll am Königsplatz
wurde am Freitagvormittag der 12. Internationale Gartenbau¬
kongreß Berlin 1938 , an dem nicht weniger als öl Staaten
der Welt beteiligt sind, durch den Reichsminister für Ernährung
und Landwirtschaft , Darre, feierlich eröffnet. Neben mehr als
200 Delegierten und den übrigen Kongreßteilnehmern war zu
der Eröffnung eine große Zahl von Ehrengästen erschienen . Zu
Beginn begrüßte der Geschüftsführende Präsident des Kongres¬
ses , Reichsfachwart Gartenbau, Johannes V 0 ettner, die Gä¬
ste und die Teilnehmer an der Tagung. Im Namen des Inter¬
nationalen Agrarinstitutes in Rom sprach Dr , van Rijn den
Dank für die Einladung zu dem Kongreß aus . Er machte da¬
von Mitteilung , daß das Institut seit kurzem eine Eartenbau-
abteilung gestiftet habe . Nach Worten des Dankes an den Füh¬
rer und Reichskanzler betonte Professor Angelini (Italien ) , daß
sich auf dem Kongreß Wissenschaft und Technik mit den Wirk¬
lichkeiten des praktischen Lebens begegnen.

Reichsminister Darr«
führte u . a . aus : Es gibt wohl kaum ein Gebiet, das so vielge¬
staltig ist , wie der Gartenbau. Es wurde daher notwendig, die
Arbeit dieses Kongreßes in 20 wissenschaftliche Sektionen aufzw
teilen . Die Erkenntnisse der Ernährungswissenschaft
führten zu einer stärkeren Bevorzugung der Pflanzenkost.
Obst und Gemüse sind heute keine Luxusartikel mehr , sondern
erscheinen als regelmäßige Kost auf dem Tisch jedes Volksge¬
nossen. Der erhöhte Bedarf an Eartenbauerzeugnissenstellte an
die Eartenbauer der meisten Länder neue Anforderungen. Mit
der Ausweitung der Produktion an gartenbaulichen Erzeugnis¬
sen erschöpft sich aber keineswegs die Bedeutung der Aufwärts¬
entwicklung im Gartenbau. Denn die Steigerung der Produktion
hat eine ganze Reihe anderer Auswirkungen zur Folge gehabt
und Fragen der verschiedensten Art in Angriff nehmen und zumTeil ihrer Beantwortung entgegenführen lassen . Wie wichtig
ist zum Beispiel heute die Transportfrage bei diesen leicht ver¬
derblichen Erzeugnissen ! Welche Aufgaben sind der Konservie¬
rungsindustrie und der Kühltechnik gestellt! Und welche Aufga¬
ben ergeben sich bei der Verteilung dieser leicht verderblichen
Erzeugnisse , um Erzeuger und Verbraucher gleichmäßig zu be¬
friedigen ! Die Frage der Marktordnung beziehungsweise der
Marktregelung ist daher heute ein Problem , mit dem sich nahezu
alle Staaten beschäftigen.

So wichtig die Stellung des Gartenbaues in der Volks¬
wirtschaft auch ist, so darf doch seine kulturelle Bedeutung
nicht geringer eingeschätzt werden . Hierzu will ich ein Beisviel
aus deutschen Verhältnissen geben . Von 17,5 Millionen Haus¬
haltungen in Deutschland (ohne Oesterreich) verfügen ö,S Mil¬
lionen Haushaltungen über einen Kleingarten . Diese Klein¬
gärten erfüllen nicht nur den Zweck , den zusätzlichen Bedarf der
Familie an Obst und Gemüse zu decken , sie sind auch Schmuck-
und Ziergärten, die mit größter Liebe betreut werden . I » die¬
sem Zusammenhang will ich auch die Arbeit der Garten- und
Landschaftsgestalter würdigen. Eine ihrer vordringlichsten Ans¬
gaben besteht in der Auflockerung der großen Industriestädte
durch Schaffung von Grüngürteln und Grünanlagen.

Schließlich darf der bevölkerungspolitische Wert
des Gartenbaues nicht verkannt werden . Im deutschen Erwerbs-
gartenbau sind 88 0 H . der Betriebe kleine und kleinste Be¬
triebe : sie werden in der Mehrzahl von Familienmitgliedern be¬
wirtschaftet , die 76 v. H. der im Gartenbau ständig beschäftigten
Personen ausmachen . Daß in solchen Betrieben der Boden, der
rm ' Gartenbau an sich intensiv bewirtschaftet wird, besonders
liebevoll bearbeitet wird, und darum besonders hohe Erträge
liefert , ist leicht einzusehen . In den kommenden Tagen, so
wandte sich der Minister an die Tagungsteilnehmer , werden Sie
die wichtigsten , alle Gärtner der Welt angehenden Fragen des
Gartenbaues zu beraten haben und sie, hoffe ich, ein gut Stück
voranbringen. Daneben soll Ihnen Gelegenheit geboten werden,den deutschen Gartenbau in seiner Vielgestalt und in seiner Ei¬
genart kennenzulernen . Nach einem Hinweis auf die Neichsgar-
tenschau in Essen und die Conderschau „500 Jahre deutscher Gar¬
ten" in Berlin schloß der Minister mit dem Wunsch, daß dis
Beratungen und Ergebnisse dieses Kongresses die Gartenbauer
mit neuen Anregungen für ihre Arbeit in den kommenden Jah¬
ren erfüllen möchten.

Am Nachmittag begannen die Sitzungen der Sektionen, von
denen zunächst der tropische und subtropische Obstbau , das Ge¬
biet der Gewürz - , Duft- und Heilpflanzen und das Thema
Blumenschmuck und Blumenabsatz behandelt wurden.

Die Beratungen der Sektion „Blumenschmuck b . Blu¬
menabsatz" brachten zum Ausdruck, daß sich wie bei aller
Handwerkskunst , so auch beim Grün- und Blumenschmuck heuteeine grundsätzliche Wandlung vollzieht. Allenthalben kehren die
Schaffenden heim zu den Urquellen schöpferischer Kraft, zurnaturnahen Volkskunst . An die Stelle naturwidriger Verarbei¬
tung und gekünstelter Aufmachung soll natürliche Schönheit und
beseelende Kraft treten. Dabei fällt dem Blumenhändler die
Aufgabe zu, die Psychologie des P ^HMums zu studieren und
den Gebrauch der Blumen zu verallgemeinern

Aus den Berichten der Sektion „Tropischer und sub¬
tropischer Obstbau" ging u. a . hervor , daß das großeAngebot der Litrusfrüchte neben den Erzeugnissen des hetmsscken
Obstbaues noch Platz genug findet. Steigender Beliebtheit er¬
freut sich auch jetzt noch immer die Banane . Eine Vananen-
forte , die nach Größe , Zuckergehalt und Geschmack tatsächlich als
die ideale „U e b e r - B a n a n e" bezeichnet werden müßte , lei¬det allerdings sehr stark unter Schädlingsbefall, so daß die
Bananenerzeuger in Mittelamerika und in Afrika mit stärkstemEifer an einer Neuzüchtung arbeiten, die alle Vorteile der
„Eros - Akichel" aufweisen soll und doch gegen Schädlinge immun
ist . Von tropischen und subtropischen Früchten hat weiter dieAnanas sehr starke Aufnahme beim Verbraucher gefunden.

In der Sektion Gewürz - , Heil - und Duftpflanzenwurde herausgestellt, daß wir jeglicher organisatorischen Ar¬beit eine große Bedeutung und einen maßgeblichen Einfluß aufden Anbau und die Verbesserung der Qualität und Quantitätder Drogen zusprechen müssen. Unsere Kenntnisse , in welcher
Weise die Ernte mengen- und gütemäßig günstig beeinflußtwerden können , sind bei den Arzneipflanzen noch recht lücken¬
haft. Es wurde angeregt, Züchtungsmaterial, dessen äußere
Eigenschaften genau studiert und bestimmt würden , internatio¬nal auszutauschen . Wenn das pflanzliche Heilmittel wieder sei¬nen Platz unter den geschützten Arzneien einnehmen soll , ist vorallem eine Qualitätsverbesserung anzustreben.

Mine «lubkirhtko ans aller Well
Arbeitslos,gkett , n Steyr beseitigt . Wahrend vor n,n,Monaten die Zahl der unterstützten Arbeitslosen im Berc

che des Arbeitsamtes Steyr noch 8000 Personen betrug undmindestens weitere 4000 Volksgenossen das Los der Aus¬steuerung ertragen mutzten, gibt es heute nur noch sooPersonen , die Arbeitslosenunterstützung oder Notstands¬hilfe in Anspruch nehmen , davon lediglich 150 in der StadtSteyr selbst. Bei diesen 500 handelt es sich zu einem großenTeil um Arbeitsveteranen , die nicht mehr arbeitsfähig sind
Englische Auszeichnung für die Rettungstat des „Wil¬helm Gustlosf ". Das englische Handelsministerium hat dem

KdF . -Schiff „Wilhelm Gustlosf " in Anerkennung für di«Errettung der neunzehnköpfigen Mannschaft des britischenFrachtdampfers „Pegaway " aus Seenot in der Nordsee in,vergangenen April die Silberne Plakette verliehen.
Unwetter über Düsseldorf . Donnerstag vor 15 ' Uhr brachüber Düsseldorf ein furchtbares Unwetter herein , das inden Kellern der Häuser und auf den Feldern großen Sch«,den anrichtete . Im Augenblick standen zahllose Keller unterWasser . Bei der Feuerwehr liefen in kurzer Zeit unzähligeMeldungen über überflutete Keller ein . Dreimal zündeteder Blitz.
Oeltanks in die Luft geflogen . In der Salpetermühle vonNosario de Huara (Chile ) flogen bei einem Brande drei

Petroleumlanks mit 150 Tonnen Inhalt in die Luft . Sieben
Personen kamen hierbei ums Leben und 15 wurden schwerverletzt.

Einbruch bei Lord Winterton . Ein sensationeller Ein¬
bruch wurde am Donnerstag auf dem Besitz Lord Winler-tons in Syillinglee (Sussex ) ausgedeckt . Ein wertvolles
mälde , das den ersten Lord Winterton darstellt , ist aus dem
Rahmen geschnitten worden . Das Gemälde , dessen Wert
auf über 10 000 Pfund (rund 125 000 RM .) geschätzt wird,,
ist von dem berühmten englischen Maler Reynolds im Jahrs1764 gemalt worden . Außer zwei weiteren kleinen Oelge-mälden sind eine Diamantenschachtel , zwei goldene Zigaret¬tenetuis und weitere kostbare Gegenstände gestohlen worden

Gefährliches Spielzeug . In der Nähe von Arezzo (Ita¬
lien ) kamen vier Menschenleben auf tragische Weise ums
Leben . Ein kleines Kind hatte auf dem Feld einen Blind¬
gänger gefunden und zum Spielen mit nach Hause genom¬
men . Das „Spielzeug " explodierte plötzlich mit ungeheurer
Gewalt und tötete die im Zimmer anwesende Mutter , das
Kind sowie seine zwei Geschwister auf der Stelle.

Einmischung des tschechischen Militärs
in die Verhandlungen SDP -Hodza

Prag , 12. Aug. Während die tschechische Regierung nunmehr
ernstlich Anstalten macht, die ' Verhandlungen mit der Sudeten-
oeutschen Partei durchzuführen , häufen sich die Vorstößetschechischer Parteien und Verbände, die Hodzavon vornherein die Hände binden wollen. Demonstrativ wird) ie Regierung gewarnt, bei den Verhandlungen auf nichtparla-
ncntarischem Boden „zu weitgehende" Zugeständnisse zu machen.Lock nicht zu unterschätzender Bedeutung ist ein Aufruf desLerbandes der tschechischen Offiziere, der in der
Zeitschrift des Verbandes „Dustojnicke Listy " veröffentlicht wird.Darin heißt es u . a. : „Die Autorität des Staates darf unterkeinen Umstanden geschmälert , untergraben oder herabgesetztwerden, nicht durch eine einzige Tat , nicht durch ein einzigesWort mehr ! Von dieser Stellung darf kein Rückzug angetretenwerden . In ihr können wir leben und arbeiten, verteidigenund kämpfen , wir können sterben, aber wir können nicht mehr

zurückweichen, nicht um einen Schritt, nicht um einen Fuß breit.
"

Es erregte in politische » Kreisen Aufsehen , daß auf dieseWeise die tschechoslowakische Armee sich in die Politik einmischt»denn es ist kein Zwefel, daß mit dieser Aufforderung gegen Zu¬
geständnisse an die Sudetendeutschen Stimmung gemacht wer¬den soll. Die Staatsautorität bedroht niemand, ausgenommenjene tschechischen und marxistischen Kresse , die unter dem Deck¬mantel der Staatsautorität eine Willkürherrschaft im ludeten-
deutschen Gebiet aufzurichten trachten . Es ist im allgemeinennicht üblich, daß der offizielle Verband eines Heeres mit poli¬tischen Forderungen in einem derartigen Ton an die Regierungherantritt. Es wäre interessant zu wissen , wie Lord Runcimandie so geschaffene Lage auffant.

Balbo bei »er »rutschen Luftwaffe
Vorführungen der Luftwaffe vor dem italienischen Gast

Zingst, 12. Aug. Am Donnerstag wohnte der Lustmarschall
des Imperiums , Jtalo Balbo , mit EeneralfeldmarschallGöring
auf dem Luftwaffenübungsplatz Zingst an der pommer-
fchenKüste gefechtsmäßigen Vorführungen größerer Verbände
der Lehrtruppen der Luftwaffe bei . Der italienische Luftmarschall
hatte dabei Gelegenheit, sowohl den Leistungsstand der deutschen
Luftwaffe, als auch den Fliegergeist ihrer Träger kennenzuler¬
nen . Die Vorführungen fanden die uneingeschränkte Anerken¬
nung des Marschalls und der ihn begleitenden hohen italienischen
Fliegerosfiziere.

Am Nachmittag geleitete der Feldmarschall feinen East in das
Naturschutzgebiet des Darß, dessen Schönheiten die italienischen
Gäste zunächst von der Wasserseits auf einer Fahrt mit der
Motorjacht „Karin II" von Barth nach Born und dann auf dem
Landwege zum Jagdhaus Darß kennenlernten . Hier verabschie¬dete sich Marschall Balbo von dem Feldmarschall , um mit dem
Flugzeug nach Berlin zurückzukehren.

Marschall Balbo gewährte dem Vertreter des Deutschen Nach¬richtenbüros eine Unterredung. Um den Eindruck, dendie Vorführungen der deutschen Luftwaffe auf ihn gemacht Hüt¬ten, wiederzugeben , erklärte der Marschall , genüge ein einzigesWort : den besten. Er hob dabei besonders die erstaunlichen
Fortschritte der Flakartillerie hervor , die ein ganz ausgezeichnetgelungenes Schießen vorgeführt habe und die sofort mit ihrenTreffern am Ziel gelegen und dabei die Ziele in kürzester Zeit
zerstört habe . Die jungen deutschen Flieger hätten nicht nureine kräftige Berufsauffassung, sondern besten fliegerischen Geistbewiesen. Ein Sonderlob verdiene die ausgezeichnete Durchfüh¬
rung der einzelnen Vorführungen und das Zusammenwirken allerTeile , das einen außerordentlich hohen Grad der Ausbildung
ooraussetze . Eine Feststellung , erklärte Marschall Balbo, die ihn

deshalb nicht weiter wunder nehme , weil er wisse , daß die ganzeArbeit des Generalfeldmarschalls dahinterstecke, die auch die
schwierigsten Probleme einer so raschen Lösung zuzuführen ver¬
mocht habe . Das tiefste Erlebnis seines jetzigen Aufenthalts in
Deutschland aber bezeichnet Marschall Balbo die einmütige und
einheitliche Begeisterung des deutschen Volkes für
die Ideen Adolf Hitlers und die völlige Durchdringung der deut¬
schen Nation mit nationalsozialistischem Gedankengut.

Flugblatt fordert Boykott deutscher Kaufleute
Gabl 0 nz , 12 . August. „Die Deutschen sind unsere Feinde !",

so steht cs unverblümt in einem Flugblatt , das die Tschechen in
Tannwald in der Nacht znm Donnerstag in den Hauptstraßen
ausstreuten. Das Hetzblatt fordert, eben mit der Begründung,
daß die Tschechen die Feinde der Deutschen seien , zum Boykott
deutscher Geschäfte auf. Die Tschechen, die vor Europa immer
mit ihrer Staatseinheit zu operieren pflegen, sondern hier haß¬
erfüllt eine Nationalität aus , woraus die Brüchigkeit des tsche¬
choslowakischen Vielvölkerstaates hervorgeht und arbeiten Mst
daran, seinen Auscinanderfall herbeizufiihren.

Das tschechische Flugblatt erging sich weiter in Beschimpfm-
gen der „deutschen Henlein -Leute"

. Es fordert dann , über den
Boykott der deutschen Kaufleute hinaus , dazu auf, auch der
Freiwilligen Feuerwehr, „die sich zum geeinten
Deutschtum bekenne "

, keine Unterstützung zu ge¬
währen.

PMstina -Proölem noch in der Schwede
Rundfunk -Erklärung Macdonalds

London , 12. Aug . Kolonialminister Malcolm Macdonald hielt
am Donnerstag eine Rundfunk -Rede, in der er seinen über¬
raschenden Besuch in Palästina schilderte und auf die Palästina-
Politik einging . Zur Lösung des Problems habe die englische
Kommission kürzlich ein drastisches Heilmittel awempfohlen , näm¬
lich die Teilung des Landes in erneu getrennten jüdi¬
schen und arabischen Staat und dazwischen einen britischen Kor¬
ridor. Die britische Regierung habe diese Politik als die beste
und hoffnungsvoll st e Lösung angenommen. Ein end¬
gültiger Beschluß könne aber erst gefaßt werden, wenn die techr
Nische Kommission , die augenblicklich Einzelheiten der Ortung
untersuche, ihre Arbeiten beendet habe, die noch w ->̂ 7ere Wochen
dauern würden.

80000 SA.-MSnner auf dem Reichsparlettag
85llv ostmärkische SA . -Mäuner nehmen teil

Berlin , 12. Aug. Auch in diesem Jahr werden wie beim
vorjährigen Reichsparteitag, wie die NSK . meldet, 80 000 SA-Männer in Nürnberg marschieren , zu deren Beförderung 81 Son¬
derzüge notwendig sind. Unter ihnen befinden sich erstmalig6500 ostmärkische SA .-Mänuer der drei Gruppen Donau, Slld-
mark und Alpenland, die vollkommen neu eingekleidet wurden.Von den 42 SA .-, den 40 und 21 RSKK .-Standarten, deren
Weihe der Führer selbst vornehmen wird, sind 12 SA .-Stan-
darten ans dem früheren Oesterreich.

Die Männer werden in 408 großen Zelten und 24 Barackenim SA .-Lager Langwasser untergebracht und vom 7. bis 12.
bezw . 13. September in der Stadt der Reichsparteitage bleiben.Sie nehmen am Appell in der Luitpold-Arena, am Vorbei¬
marsch sowie an den NS .-Kampfspielen teil . Fast für alle Mann¬
schaftskämpfe der NS .-Kampfspiele stellt die SA . drei Mann¬
schaften, während sie bei den Einzelkämpsen mit je fünf Wett¬
kämpfern beteiligt ist . Außerdem nimmt sie teil am Geländeritt,an den Staffeln , am Schwimmen, Boxen, Ringen , Gewichtheben,
Säbelfechten, Hand - und Wasserball.

Letzte RMMlea
SudetendeutscheAbgeordnete bei Lord Runciman

Prag , 13 . August . Am Samstag werden die Abgeordneten
der Sudetendeutschen Partei , Kundt , Rosche und Peters,
möglicherweise auch der Abgeordnete Richter, in Begleitung
einiger sudetendentscher Industrieller , bei Lord Runciman
empfangen werden . Unter den Industriellen befindet sich der
Präsident des Hauptverbandes dex deutschen Industrie , Li ebig,
ferner Ingenieur Weber und Dr. Kreidig. Der Empfang
soll eine erste Fühlungnahme , zwischen der sudetendeutschen In¬
dustrie und Lord Runciman Herstellen . Ern offizieller Empfang
des Hauptverbandes der deutschen Industrie wird vielleicht noH
später stattfinden.

Wie das sudetendeutsche Tagblatt „Die Zeit " erfährt, wird
Lord Runciman dieses Wochenende auf der Besitzung des Für¬
sten Ulrich Kinsky in der Nähe von Böhmtfch -Kamnitz verbrin¬
gen. Böhm .-Kamnitz liegt in dem landschaftlich schönen wald¬
reichen Teil Notdböhmens zwischen Tetfchen und Böhmifch-
Laipach . Der Aufenthalt ist rein privater Natur . Politische
Besprechungen sollen nicht vorgesehen sein.

Gesandter Dr . Mastny in Prag
Prag , 13. August . Der tschechoslowakische Gesandte in Ber¬

lin , Dr . Mast ny, ist am Donnerstagabend zur Berichterstat¬
tung in Prag eingetroffen und wird hier voraussichtlich bis kom¬
menden Montag bleiben.
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Sport zwd
Die Schwimmwettkämpfe in London

Am Donnerstag begannen die Europa- Meisterschastskümpfe
der Schwimmer für Deutschland zwar verheißungsvoll, voch nmßle
man sich schließlich als Ergebnis des Tages mit drei zweiten
Plätzen begnügen . Unsere beiden Rückenschwimmer Schlauch und
Nichte setzten sich in den Zwischenläufen der 100 Meter erfolg¬
reich durch, so dag sie neben dem Engländer Taylor , dem Hol¬
länder Scheffer , dem Ungarn Lengyel und dem Holländer van
Echouven im Endkampf stehen . Das Wasserballspiel Deutschland
aeqen Ungarn stellte gewissermaßen das Endspiel um die Eu¬
ropameisterschaft dar . Die Ungarn siegten mit 2 :0 . Beide Tore,
das eine in der ersten , das andere in der zweiten Halbzeit,
sielen in den Augenblicken , als die deutsche Mannschaft einen
Spieler weniger im Master hatte. Es gab bei dem Spiel sogar
Augenblicke, wo nur noch neun Spieler überhaupt, einschließlich
der beiden Torsteher , im Master wäre:: i In den beiden wei¬
teren Wasserballspielen des Tages schlug Belgien die Franzosen
M 3 :2 und Italien England mit 4 :2 . Eine weitere Enttäu¬
schung für Deutschland brachte das 400-Mcter-Kraulschwimmen.
Anser Meister Plath ging zwar vom Start gleich mächtig los,
legte die ersten 100 Meter in 1 :03 zurück und war auch über
LÜÜ Meter in 2 : 17,6 in Front . Aber dann kam Borg auf und
passierte ihn auf den letzten 100 Metern. In 4 :51,6 siegte Borg,
während Plath eine Zeit von 4 :56,2 benötigte. Wainwright-
England war Dritter vor dem Ungarn Erof. Dann folgten
Talli -Frankreich und Arendt-Deutschland . Das Kunstspringen der
Frauen wurde nicht, wie erwartet, eine Beute der deutschen
Springerinnen , vielmehr gelang es der ausgezeichneten jungen
englischen Springerin Slade , den Borsprung der beiden Deut¬
schen in den letzten beiden Uebungen weltzumachen und den Titel
zu erringen. Mit 103,60 Punkten siegte sie vor Gerda Daumer¬
lang, die auf 102,28 Punkte kam. Auf dem dritten Platz landete
die zweite englische Springerin Child mit 100,60 Punkten, und
erst dann folgte Suse Heinze , die am Nachmittag noch geführt
hatte, mit 92,46 Punkten.

Sechs deutsche Wagen bei der „Coppa Acerbo"
Kaum ist das Motorengedonner von Livorno verklungen , da

richtet Italien acht Tage später in Pescara ein weiteres Auto-
mobilremieii aus Die „Coppa Acerbo " steht am Sonntag zur
.Entscheidung . Nach den Ergebnissen von Livorno scheint es nun
doch festzustehen , daß unseren deutschen Rennwagen von Mer-
scedes-Benz und Auto-Union in den italienischen Alfa Romeo
und Maserati neue gefährliche Gegner erwachsen sind. In Pes-
cara wirb man wiederum einen scharfen Kampf erleben.

Deutschland ist in Pescara durch sechs Wagen vertreten. Mer¬
cedes - Benz stützt sich wiederum auf Rudolf Caracciola, Her¬
mann Lang und den Pechvogel Manfred von Brauchitsch, wäh¬
rend R . Seaman wieder als Ersatzmann auftritt . Tazio Nuvo-
lari, Rudolf Hasse und H . P . Müller sitzen in den drei Auto-
Union - Wagen. Die Streitmacht der Gegner steht zahlen¬
mäßig noch nicht ganz fest , aber sicherlich dürfte Alfa Romeo wie¬
der Dr. Giuseppe Farina , I . P . Wimille , Belmondo und wahr¬
scheinlich auch Raymond und Sommer einsetzen, während Ma¬
serati Graf Trossi und Zehender zur Verfügung hat. Die beiden
Delahaye mit Dreyfus und Comotti dürften ebenfalls am Start
nicht fehlen.

Aus dem Gerichtssoml
Wegen Abtreibung Verurteilt

Göppingen, 12. Aug . Vor dem Schöffengericht Göppingen hat,
ten sich vier Personen wegen eines Verbrechens der Abtreibung
und Beihilfe hierzu zu verantworten. Die Angeklagte erhielt
mildernde Umstände und wurde zu nur drei Wochen Gefängnis
verurteilt . Der Täter, der seine schmutzige Arbeit zwar aus Mit¬
leid mit dem Mädchen getan haben will , sich aber doch in un¬
verantwortlicher Weise am gesunden Volkskörper verging, wurde
mit acht Monaten Gefängnis bedacht. Wegen Beihilfe erhielt die
Mutter des Mädchens eine Gefängnisstrafe von zwei Monaten,
während die ebenfalls wegen Beihilfe angeklagte Ehefrau des
Täters freigesprochcn werden mußte.

Verurteilter Wüstling
Heilbroun , 12 . Aug. Vor der Großen Strafkammer Heilbronn

hatte sich der 22 Jahre alte Friedrich Stegmüller aus Metzen¬
hausen (Kreis Künzelsau) wegen eines versuchten Verbrechens
der Notzucht zu verantworten. Der Angeklagte hatte am 23. Juni
d. I . abends im Walde eine 60jährige Witwe zu vergewaltigen
versucht. Das Gericht verurteilte den Wüstling zu einem Jahr
sechs Monaten Zuchthaus , abzüglich drei Wochen Untersuchungs¬
haft.

Gefängnis für einen Brandstifter
Heilbronn 12 . Aug. Wegen Brandstiftung und Versicherungs¬

betrugs hatte sich der 35 Jahre alte Felix Voder aus Sontheim
vor der Großen Strafkammer Heilbronn zu verantworten. Er
hatte am 18 . Juli morgens in der Scheuer feines Anwesens
lagernde Stroh - und Heuvorräte angezündet, um in den Besitz
der Versicherungssumme zu gelangen. Mit diesem Geld wollte er
seine Schulden bezahlen. Der Angeklagte hatte seinerzeit an¬
gegeben , er habe bei Ausbruch des Brandes einen ihm unbekann¬
ten Mann aus der Scheuer flüchten sehen, der das Gebäude an¬
gesteckt habe . Im Verlauf der polizeilichen Vernehmungen hatte
sich Boder aber derart in Widerspruche verwickelt , daß er schließ-
llch das Geständnis ablegte, selbst der Täter gewesen zu sein.
Das Gericht verurteilte ihn unter Zubilligung mildernder Um¬
stande dem Antrag des Staatsanwaltes gemäß wegen Versiche¬
rungsbetrugs in Tateinheit mit Brandstiftung zu einem Jahr
Pchs Monaten Gefängnis, abzüglich drei Wochen Unter¬
suchungshaft.
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Aus Stadt und Land
Altensteig , den 13 . August 1938.

Die Schwalben sind fort
Als ob sie sich nach der Uhr richteten : die Schwalben ziehen

alljährlich am 8 . August aus ihrer Heimat in Deutschland fort
gen Süden . Als wir an diesem 8 . August gen Himmel blickten,
vermißten wir die Zickzackflüge, und es dämmerte uns , daß der
Herbst nun bald wieder im Lande sein werde . Schon werden
ja hier und da die Blätter der Bäume gelb und braun, und
auch die Macht der glutvollen Hundstage scheint schon gebrochen,
denn es ist kühler geworden. Man kann zufrieden sein , es war
doch an manchen Tagen fast zu viel des Guten, was die Hitze an¬
betrifft. Jede Zeit hat ihre Konjunktur . Diesmal sind die
Speiseeisverkäufer gut weggekommen , das Geschäft in Badehosen
und ähnlichen Artikeln hat sich gut angelassen , und die Braue¬
reien usw . können auch nicht klagen . Also die Schwalben sind
fort, der Storch sammelt schon seine Fliegerkolonnen, und dis
übrigen Zugvögel werden es ihnen bald nachmachen. Aber noch
freuen wir uns des Sommers , und mit einigem Humor werden
wir auch dem Herbst seine guten Seiten aboewinnen.

„Grünen Baum " - Lichtspiele : „1l nternehmen
Michae l" . Die Verantwortung des Generalstabes-
der Kampfwille der Front verbinden sich in dem Film¬
geschehen zu einer geschlossenen Tatgemeinschaft ! 20 Stun¬
den kriegsgeschichtliches Geschehen an einer entscheidenden
Stelle der Märzoffensive 1918 bilden den wirklichkeits¬
echten Rahmen einer Handlung , deren Wucht und Stärke
nur aus der Größe des Stoffes selbst zu erklären sind. Zum
ersten Male wird im Zusammenhang mit ungewöhnlich
echt und packend dargestellten Ereignissen der vordersten
Frontlinie eine von der Oefsentlichkeit noch nie gesehene
Welt erschlossen : das Gehirn einer Schlacht — der Gene¬
ra lstab einer Armee , der aus alle Befehle zur Vorbereitung
und Durchführung dieser Schlacht das geheime Stichwort
schrieb : „Unternehmen Michael " .

Eine Bitte an unsere Leserinnen und Leser:
Beachten Sie den heute beginnenden Roman
in unserem „Sch wa r z w ä l d er Son n t ag s b l att " :

Die Stimme -es Blutes
Ein Schicksalsroman
von Marie Schmidtsberg

Die bekannte und erfolgreiche Verfasserin schildert hier das
harte Erleben eines tapferen Mädels.
Es ist das alte Lied und doch so ewig neu : Tausend zarte
Fäden spinnen sich zwischen zwei jungen Menschen, und
doch dürfen sie nicht zusammenkommen, weil der eine reich
und der andere arm ist und ein alter , harter Bauernschädel
nur reich zu reich sehen will . Unendlich viel Leid hat das
harte „Nein " des Bauern zur Folge.
Mit viel seelischer Kraft und Stärke wurde dieser Roman
geschrieben. Die Endlösung dieser Gewissenskonflikte ist so
menschlich- glücklich gestaltet , daß man unwillkürlich fühlt:
hier hat die Verfasserin aus eigenem Erleben geschöpft.

Regenwetter statt Erntewetter ! Den vielen sonnigen
Tagen ist trübes und regnerisches Wetter gefolgt . Draußen
aber , auf den in diesem Jahr besonders gesegneten Feldern,
steht die reife Frucht und wartet des Schnitters und der
Einfuhr . Die bei uns im Schwarzwald erst begonnene
Ernte mußte leider unterbrochen werden und im Unter¬
land , wo der Erntesegen ganz besonders groß ist , konnte
sie nicht beendet werden . Die Ernte fällt dort so reich aus,
daß die Bauern teils dazwischenhinein Dreschen mußten,
weil sie für den großen Erntesegen keinen Raum mehr in
ihren Scheunen hatten . Wie herrlich stehen auch draußen
im Gäu die wogenden Felder , aber auch bei uns im weni¬
ger ertragreichen Schwarzwald . Nun wollen wir hoffen,
daß das Regenwetter bald vorübergeht Und der beste Ernte¬
helfer , der Sonnenschein , wieder kommt und dem Bauern
das Erntegeschäft ermöglicht und erleichtert.

Die Maul - und Klauenseuche ist ausgebrochen in
Eemmrigheim, Kreis Besigheim ; Reichen bach,
Kreis Saulgau ; Schwabsberg, Kreis Ellwangen . —
Die Seuche ist erloschen ' in Hall , Eltershofen,
Weckrieden, Kreis Hall ; Asch , Kreis Blaubeuren.

Eßlingen , 12. Aug. (W o l k e n b r u ch . ) Mit dem heftigen
Gewitter , das in der Nacht zum Freitag über das Neckartal
rttedercfing, war ein schwerer Wolkenbruch verbunden , des-
fsen Auswirkungen bis in die Neckarvororte zu spüren wa¬
ren . Die ungeheuren Regenmassen verwandelten alsbald
die Straßen in Büche . Das Wasser stand bis zu einem hal¬
ben Meter auf den Straßen . Dabei drang es auch in die

^Häuser und richtete teilweise in den Kellern Schaden an.
Tübingen , 12. Aug. (Tod auf der Lokomotive .)

I » der Nacht zum Donnerstag wurde Lokomotivführer Lung
während der Ausübung seines Rangierdienstes plötzlich von
einem Herzschlag ereilt , dem er alsbald erlag.

Beuren » Kr . Nürtingen , 12. Aug. (Der Fuchs geht
um . ) Eine böse Ueberraschung erlebte dieser Tage ein
Landwirt . Als er morgens in Len Stall kam, mußte er
feststellen, daß ein Fuchs über Nacht unter seinen Hühnern
ein Blutbad anHerichtet hatte . 19 meist noch junge Tiere
Hatte er abgewürgt und ein weiteres Huhn mitgenommen.
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NSKOB . Die Mitglieder beteiligen sich vollzählig an der
Beerdigung unseres Kameraden Ernst Theurer. Antreten bei
Kam. Raujchenberger.

NS -Frauenschast und Deutsches Frauenwerk. Am Montag,
den 15. 8. wird mit dem fälligen Monatsbeitrag die von der
Reichsfrauenführung bestimmte Reichsparteitag - Umlage erhoben.
Die Umlage gilt für die NS -Fr . und das Deutsche Frauenwerk
und ist in gleicher Höhe , wie der Monatsbeitrag . Parteigenos¬
sinnen, bzw . Anwärterinnen und Mitglieder des RdK sind da¬
von befreit.

HZ - u . BdM -Volkstanzgruppe: Das Ueben am morgigen
Sonntag findet nicht um 18 .00 Uhr im „Grünen Baum "

, sondern
um 18.30 Uhr in der Jugendherberge statt.

BdM Standort Altensteig . Diejenigen Mädel, die bestimmt
sind, am Fllhrerinnen-Drei - und Fünfkampf teilzunehmen, treten
morgen um 7 Uhr am Postamt an ( mit Fahrrad) . Wer kein
Fahrrad besitzt, fährt mit dem Zug 7 . 07 Uhr . Wir müssen um
8 Uhr auf dem Nagolder Sportplatz sein . Als Entschuldigung
nur ein ärztliches Zeugnis.

Mittelstadt , Kr . Urach , 12. Aug . (ErfolgeinesBlu-
menzüchters . ) Dem Imker Eottlieb Köhler in Mittel¬
stadt, der vor 40 Jahren eine Hortensie gezüchtet hat , ist es
gelungen , die Pflanze durch sorgfältige Pflege vier Jahr¬
zehnte lang zu erhalten Alljährlich hat sie ihren Pfleger
und die ganze Einwohnerschaft mit einem reichen Blüten¬
schmuck erfreut ; in diesem Jahre trägt sie nicht weniger als
80 Dolden.

Reutlingen , 12 . Aug . (2 0 0 V o l k s w a g e n b e st e l lt .)
In wenigen Tagen sind im Kreis Reutlingen 200 Volks¬
wagen bestellt worden . Die Käufer setzen sich aus allen
Schichten der schaffenden Bevölkerung zusammen.

Ludwigsburg . 12 . Aug . (Todesfall .) Im Alter von
77 Jahren starb Studiendirektor i . R . Eugen Seeger , der!
30 Jahre lang an der Ludwigsburger Mädchenoberschule,,
davon 28 Jahre als Rektor , gewirkt hat . Auch um den Ver¬
ein für das Deutschtum im Ausland und um den Schwäbi¬
schen Albverein hat sich der Verstorbene in jahrzehntelanger
Mitarbeit reiche Verdienste erworben.

Aldingen , Kr . Ludwigsburg , 12 . Aug . (Pferd stürzt
in Silo . ) Das wertvolle Arbeitspferd eines Landwirts
stürzte rücklings in einen drei Meter tiefen Silo , der nicht
zugedsckt war . Das Tier erlitt einen Wirbelsäulenbruch und
ging bald darauf ein.

Heilbronn , 12 . Aug . (Volkswagen stark ge¬
fragt .) Wie überall , so besteht auch in Heilbronn starkes
Interesse für den KdF .-Wagen . Vis zum 10 . August waren
rund 300 Anmeldungen eingegangen , was im Verhältnis
zur Heilbronner Bevölkerungszahl eine über Erwarte»
hohe Bestellziffer darstsllt.

Schwab. Hall , 12 . Aug . (Todesfall .) Nach schwerem
Leiden verschied der bekannte fränkische Heimatdichter Heinz
Säusele . Er wurde am 6 . Januar 1862 in Weikersheim
(Kr . Mergentheim ) geboren . Im Jahre 1892 wurde er von
Jlshofen , wo er als Lehrer tätig war , nach Hall versetzt.
Bis zu seiner Zurruhesetzung war er dann Oberlehrer in
Hall . Aus dem dichterischen Schaffen Heinz Sauseles sind
vor allem seine mundartlichen Gedichte zu nennen , die in
den Gedichtsammlungen „Sou san mer" und „Eschmorgel
und Erimbelich" zusammengefaßt sind . Auf dem Gebiete der
dramatischen Dichtung sind vor allem sein höllisches Schau¬
spiel „Hermann Bllschler " und sein Landsknechtsspiel „Ein
lustig Gericht frumber Knecht "

, das an Pfingsten 1928,19A
und 1930 auf dem Haller Marktplatz aufgeführt wurde , er¬
wähnenswert.

Ulm, 12. Aug . (Tödlicher Absturz .) Am Mittwoch
früh stürzte der 25 Jahre alte Tourist Josef Bieland aus
Ulm von der Schwarzmilz im Gemeindegebiet Holzgau über
eine etwa 80 Meter hohe Felswand tödlich ab . Die Leich«
wurde erst gegen Mitternacht geborgen und nach Holzga«
gebracht.

Ulm , 12. Aug . (Zusammenstoß .) Am Mittwoch ge¬
gen 14 Uhr stießen auf der Stuttgarter Straße ein Caun-
statter und ein Eöppinger Personenkraftwagen zusammen.
Das Ehepaar Wrnner aus Bad Cannstatt erlitt dabel
schwere Verletzungen, mit denen es ins Krankenhaus ver¬
bracht werden mußte. Auch das mitfahrende Kind und di«
beiden Fahrer wurden verletzt.

Mittelbuch , Kr . Bibsrach, 12. Aug . (Blitz erschlägst
Kuh .) Der Blitz schlug bei dem letzten Gewitter in das
Haus des Maurermeisters Karl Frisch und tötete dabei eine
Kuh . Der Eebäudeschaden war nicht groß.

Friedrichshafen , 12. Aug. (AusderFluchtverhaf-
t e t .) Ein 24 Jahre alter Mann aus Berlin hatte in einem
Hotel in Darmstadt einen Einsteigediebstahl verübt , wobei
ihm eine größere Summe Geldes in die Hände gefallen
war . Auf seiner Flucht kam er auch an den Vodensee , wo er
sich ein Ruderboot angeeignet und damit das Schweizer Ufer
erreicht hatte . Dort wurde er dingfest gemacht und der
Friedrichshafsner Kriminalpolizei ausgeliefert.

Das Wetter
Wechselnd bewölkt und immer noch einzelne , meist gewitte¬

rige Regenfälle . Temperatur wenig verändert. Im ganzen
verhältnismäßig kühl.

« erlagsleiter : Ludwig La« k. Hauptschriftletter und »er.
antwortlich für den gesamten Inhalt : Dieter LauÜ,
« erlag der W . Rieker'

schen « uchdruckerri. Juch L. Sank. Alten-
steig . D .-Auflage : VII . 38 : 2230. Zurzeit Preisliste » Mit»

I vniopasümvn mieksvi
kin ni'iesssvsememliekes
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Bauern und Landwirten
geben wir bekannt, daß die Veröffentlichung der beauf¬
tragten Diehsammler der Biehoerwertaug aus Unwahr¬
heit besteht. Wir werden nach wie vor die Verwertung
von Schlachtvieh auf Schlachtoiehmärkten und Berteiler-
stellev zu den bestmöglichsten Bedingungen und höchstem
Erlös übernehmenund bitten um Aufträge zur prompten
Erledigung.

Kreissachschaft der Vithoerteiler
Kreissachschaftsieitrr : Schill , Neubulach.

Hm 8smstag unck 8onntsg

1^811888811 mn soArw
woru kreunckiickst einiacken

a. sunaneimsi ' una

Das bsckgesckäkt
kür tzuaiitLt , Oesckmsck , Huswakl

unck breiswürckigkeit

Letten , V/äscke . ^ U88teuern

Kleidei -Ztotte

I

Va^eri8cke keamteavergickeruaZ V. a. 0.
kerlrkscklrektlon Württemberg, Stuttgart

Lksriottenstr. 2

Im 2uge unseres planmLüigen Husbsues suchen vir

daupt - unck
nedenderukl.
an allen Orten. Oute Verckienstmügiichksiten.
Serüge nscd Vereinbarung.

Mlarbeiler

keicdssencker Stuttgart:
Sonntag , 14 . August : 6 .00 „Froher Klang am Rhein "

, 8 .00
Wafferstandsmeldungen , Wetterbericht , „Bauer , hör '

zu !" , Gym¬
nastik. 8 .30 Katholische Morgenfeier . 9 .00 Melodie und Rhyth¬
mus , 10.00 „Von innen wird dem Edlen die Welt gestaltet ",
10 .30 Frohe Weisen, 11 .30 Miltagskonzert , 12 .30 Blasmusik , 13.00
Kleines Kapitel der Zeit , 13.15 Musik am Mittag , 14 .00 „Ka¬
sperle in der Sommerfrische"

, 14 .30 „Musik zur Kaffeestunde",
15 .30 Kleines Konzert mit großen Sängern , 16.00 Musik zum
Eonntagnachmittag , 18.00 „Kennst du das Land . . 19.00 Scha¬
bernack und Allotria . 19.30 Sportbericht , 20 .00 Nachrichten, 20 .10
Wie es euch gefällt , 22 .00 Zeitangabe , Nachrichten. Wetter - und
Sportbericht , 22.30 Unterhaltungs - und Tanzmusik, 24 .00 Nacht-
konzert, 2 .00 Nachtmusik.

Montag , IS. August : S .4S Morgenlied, Zeitangabe, Wetterbe¬
richt, Landwirtschaftliche Nachrichten, Gymnastik, 6 .15 Wiederho¬
lung der 2 . Abendnachrichten, 6 .30 Frühkonzert , Frühnachrich¬
ten , 8 .00 Wafferstandsmeldungen , Wetterbericht , Marktberichte.
Gymnastik, 8 .30 Unterhaltungsmusik . 11 .30 Volksmusik und Bau¬
ernkalender mit Wetterbericht , 12 .00 Mittagskonzert , 13 .00 Zeit¬
angabe , Nachrichten, Wetterbericht , 13 .15 Mittagskonzert , 14.00
„Eine Stund ' schön und bunt "

, 16 .00 Nachmittagskonzert , 18.00
„Unbekanntes aus Schwaben"

, 18 .30 Griff ins Heute . 19 .00 „Der
Zauberkasten "

, 20 .00 Nachrichten. 20 .10 „Stuttgart spielt auf !".
22 .00 Zeitangabe . Nachrichten, Wetter - und Sportbericht . 22.30
Nachtmusik und Tanz . 24 .00 Nachtkonzert, 2 .00 Nachtmusik.

« na <

MpIwNlSMISI ' ISIISI'III'lllNI
antürlickes lMneralvasssr

gegen lAagensLure , Verztopkaag, ölutarmut
ölelcdsuclu, kUsrensrkinakuoZen urv.

Lelt Islirtmnckeiten devSiirt unck lm llrncksl
2» berleben ckurck HEstst , 8sMM8l ' SlaIÜ

lVilnerslvssservertneb u . LleraleckerlsZe , Isl . 68

klll » » iS cnimLsirsU!
Birke, Neuzeitliches Einkochen . RM 1 .80
Sommerobst wird eingemacht . RM — .30
Martini, Obst- und Gemiise -Berwertungsbiichlein RM 1 .20

Buchhandlung Lauk, Altenfteig.

Zum Eioullichell
verwenden Sie:

Opekta trocken Beutel 19^
, in Carlon 34^
„ in Flaschen 78 u. 145

Fruchtbrot- Zucker Paket 35
Einmachhülfe Ealyzil 7 ^
Salyzil Pergamentpapker

in Rollen 10 . 12 , 15 . 20^
Einmachglasstoff

„ -Cellophan
Biofan-Deckblatt

Bon jeweils eintreffenden
Sendungen:
Zucker, Cristall und Sand

in 50 und 100 KZ Säcken
Würfelzucker , rang . u . Domino

Pakete ä 2 und 5 Pfd.
Kisten 50 und 100 Pfd.

gegen Caffa zu vorgeschriebe,
nen Preisen bei

Ehr. Burghard ft.

Oefe»
neueste Modelle
in großer Auswahl
empfiehlt zu Fabrik¬
preisen

Paul Srey
Kupferschmied, Altensteig

rlichligerSKreiiM
sowie jüngerer

Kilssarbeiftr
kann sofort eintreten.
Ebenso findet sofort oder später
ein Junge, welcher Lust hat,
das Schreinerhaudwerk zu er¬
lernen Lehrstelle
bei Kost und Wohnung
RMelWrl ! Reichert 6 Löhne

RoWork

Empfehle

billig ^WU Birueu und
Zwetschgen, Essig- « . Salz¬
gurkenkönnen bestellt werden
bei Valentin Iörgler

Leir1I . 8oiut1sg8aieii8l
Or . Polster, Hitensteig

begsn Sie kür clis
V/intscbaclcrsit kiec sin
mit läarantol - Dar ki-
« sib trennt ricb Isicbt
vom Dotter unci Iconn
ru Zciinee gs5ciilogsn
wsrcksn . l) sr csins 6s-
rckimoclc bleibt srboltsn
8sutsl iür 120 kisr 45 psg.

« Ipp

1.35

krstisprobea io Lpstlivk . o . vror «rioa

Junger, ordentlicher

Bursche
findet dauernde, leichte Be¬
schäftigung in der

NachbroSmiLaok
Altensteig.

Göttelfinge»
Eine schöne,
starke

Bewahrt
bei

Magen
u. Darm¬
katarrh!

gut rum Niscben mit IVsia imcl >
b'rucktsältea I

Waiblingen

Willv ttavc!
l- uiss bia

^
ck

Vermählte
13. Bugust l9Z8 klltsnzteig

oder eine hochträchtige
Kalbin

verkauft
Joh . Zetter, Baumwart

Einen angelernten

verkauft
Friedrich Seid , Grömbach

Kirchliche Nachrichten.
14 . Aug . (9 Uhr Predigt im
Dorf.) 10 Uhr Predigt . L . 20.
11 Uhr Kinderkirche.

Methodtstengerneiude
Sonntag V» lO Uhr Predigt,
V4 II UhrSonntagschule, abds.
8 Uhr Predigt . Mittwoch 8 Vi
Uhr Bibelstunde.

Kath . Gottesdienst.
Sonntag,den 14 . Aug . : 8 '/« U.

^ Itensteig

loaos-anroige

Verwanckten , breuncken unck bekannten
geben vir ckie traurige blackrickt, cksü mein
lieber lVlann, nn8er lieber Vater , Zcdwieger-
vater, QroLvster unck Schwager

kimri nivui'vi'
8cdneiclerrnei8ter

oscb kurzem, schweren heicken , breitag vor¬
mittag 11 Obr unerwartet rssck im HIter von
67 ckskren verrcdiecken ist.
Im dlsmen cker trauernden I-iinterbliebenen:

Oie Oattin lilarle Hisnrer ged . Kirn

beerckigung 8onntsg nachmittag 2.30 Okr
auk clem lVsiclkrieähok

«niesvi'iismchpsasclisn anensioig
Oie Ksmeraäsckgkt beteiligt sich am 8onntag an
6er Leeräigung ihres Ksmersäen

kpnsl Ittvupvn
Hntreten 14. 10 Udr am » Qrünen Lsum " .

Ksmersäscdaltslüdrer.

MMME

I Oötteiiingen.oannrasuns
bür 6ie vielen beweise herrlicher leilnadme,
6ie wir bei 6em I4inschei6en unseres lieben
Vaters, QroLvsters, vrgroLvsters , Lruäers,
8cdwsgers unck Onkels

voniiev vpsun
erlakren ckuiiten , ckanken wir herrlich, sowie
lür ckie trostreichen Worte ckes Herrn Vikar
bpting , ckem Oesangverein kür cken erdeben-
cken Oessng , cker 8chwester kteiene kür ihre
treue Hilkeleistung unck allen , ckie uns noch
deigestancken sinck , sowie kür ckie rakireiche
öegieitung ru seiner letrten Kudertätte sagen
wir innigen Dank.

ckie trsuerncken Hinterbliebenen

I

Das können auch Sie
durch richtiges Einweichen der Wäsche am Abend vor
dem Waschtag . Lür nur l Z Pfennig besorgt Zenko über

Nacht das SchmuylLsen und zieht die gröbstenVeruw

reinigungm und Llecke heraus » Vorwaschen, scharfes
ReibenundBürsten brauchen Sie nicht mehr,
wenn Sie Zenkonehmen . Zenko'sEin-
weichkraftschafft die halbe _
waschsrbeikl Und - < ^ « irsd ^ L

Mr sich Mt in Erinnerung bringt
wirb KW vergessen!

Inserieren Sie deshalb in der weitverbreitete«
„Schwarzwälder Tageszeitung !" „

Ick bade ru verdanken:

1 motoi'i'aa
200 ccm Ol ru kUVI 370 .—

1 mowri»»«
500 ccm 8tanckarck
steuerpklicktig rn K54 195 .—

beicke Maschinen sinck überholt

aulockionsi
moiioi'oi'
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